
      GEBRAUCHSANLEITUNG

SHERADON

 Gebrauchsanleitung

Prothesenbasiskunststoff ,  Kurzzeit-
Heißpolymerisat auf Basis von Methyl-
methacrylat in Form von Pulver und 
Flüssigkeit. Cadmium, Phthalat und BPA 
frei.

1.  Indikation

Für die Herstellung von totalen Ober- und 
Unterkieferprothesen im Injektions- und 
Press-/ Stopfverfahren. Klassifikation 
gemäß DIN EN ISO 20795-1 Typ 1 Klasse 1 
und gemäß Verordnung (EU) 2017/745 
Anhang VIII, Kapitel III: Klasse IIa für 
herausnehmbaren und für festsitzenden 
Zahnersatz. Nur zur bestimmungsgemä-
ßen Verwendung durch Fachpersonal 
(Dentallabor / Zahnarztpraxis).

2.  Kontraindikation

Patientenkontakt mit dem unpolymeri-
sierten Kunststoff oder deren Einzelkom-
ponenten ist kontraindiziert. Bei erwiese-
ner Allergie gegen einen oder mehrere 
Bestandteile des Produktes ist von einer 
Verwendung abzusehen. Keine Wechsel-
wirkungen bekannt.

3. Eigenschaften

Einfache Verarbeitung, sehr gute Fließfä-
higkeit ,  hohe Passgenauigkeit und 
garantiert  qual i tat iv hochwert ige 
Ergebnisse, hervorragende mechanische 
Werte, absolute Farbstabilität, optimale 
Schle imhautverträgl ichkei t  durch 
geringen Restmonomergehalt, geprüfte 
und zertifizierte Biokompatibilität.

4. Sicherheitshinweise

E n t h ä l t  M e t h y l m e t h a c r y l a t :  1 , 4 -
Butandioldimethacrylat; Dibenzylperoxid. 
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
Verursacht Hautreizungen. Kann allergi-
sche Hautreaktionen verursachen und 
die Atemwege reizen. Giftig für Wasseror-
ganismen, mit langfristiger Wirkung. 
Einatmen von Staub / Rauch / Gas / 
Nebel / Dampf/ Aerosol vermeiden / 
Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / 
Augenschutz / Gesichtsschutz tragen. BEI 
KONTAKT MIT DER HAUT: Mit viel Wasser 
und Seife waschen. Weitere Sicherheits-
hinweise im Sicherheitsdatenblatt 
beachten! 
Fertiges Produkt: Geschmacksirritationen 
oder Verletzungen durch Bruch des 
Produkts möglich. Kontakt mit Alkohol, 
Kaffee, Tabakrauch oder bestimmten 
Medikamenten kann zu Verfärbungen 
führen.

5. Verarbeitungshinweise

Vorbereitung

Die Küvette und die Zähne sorgfältig 
durch Ausbrühen und anschließend 
Abdampfen von Wachsresten reinigen 
(z.B. unter Verwendung von SHERAWAX-
EX). Das Gipsmodell wird gewässert bis 
keine Luftblasen mehr aufsteigen, damit 
während der Druckpolymerisation und 
dem Einlaufen lassen oder pressen vom 
Kunststoff keine Luft aus dem Gips in den 
Kunststoff gepresst wird und Blasen 
entstehen.
SHERADON haftet nicht an hochvernetz-
ten, synthetischen Zähnen. Synthetische 
Zähne müssen vorbehandelt (angeraut) 
werden und/oder mit mechanischen 
Retentionen versehen werden.

Isolierung

Gipsoberflächen werden zweimal dünn 
mit Alginatisolierung (z.B. SHERATEC) 
benetzt, beim zweiten Auftrag sollte die 
erste Schicht noch nicht getrocknet sein. 
Die Alginatisolierung muss vor der 
Weiterverarbeitung mit Kunststoff 
getrocknet sein, um eventuelle Weißver-
färbungen an den Basisflächen vorzu-
beugen.

Mischungsverhältnis 10 : 4

Empfohlenes Mischungsverhältnis: 10 g 
Pulver mit 4 g Flüssigkeit. Freie Dosierung 
ist möglich, eine Gewährleistung der 
physikalischen Materialeigenschaften ist 
jedoch nur bei Abwiegen der Komponen-
ten gegeben. 

Verarbeitung

Entsprechende Flüssigkeit im Anmisch-
gefäß (aus PE, PP oder Silikon) vorlegen 
und das Pulver zügig einstreuen. Bei freier 
Dosierung so viel Pulver einstreuen, wie 
nötig ist, um die vorhandene Flüssigkeit 
völlig zu binden. 

Anschließend mit einem breiten Spatel 
(aus PE, PP oder Metall) gründlich 
durchmischen. Auf Blasenfreiheit achten. 
Nach etwa 10 Minuten* Anquellzeit 
beginnt die Stopfzeit (der Teig sollte nicht 
mehr klebrig sein). Anschließend wird der 
Kunststoffteig homogen geknetet. Der 
Teig ist innerhalb weiterer ca. 30 Minu-
ten* zu verarbeiten (Ende der Stopfzeit).

Pressen

Den Kunststoffteig mit Überschuss in die 
abgekühl te ,  handwarme Küvet te 
einlegen. Die Küvette langsam schließen 
und den Küvettenpress-druck kontinu-
ierlich erhöhen. Den Pressdruck nach 
Küvettenschluss 10 min beibehalten. 
Probepressen ist durch die gute plasti-
sche Konsistenz des Teiges nicht erfor-
derlich.

Polymerisation

Die Küvette mit Spannbügel in kochen-
des Wasser stellen (95 °C, pro Küvette ca. 
3 Liter Wasser) und 20 min* unter Kochen 
polymerisieren. Sehr dicke Stücke und 
Arbeiten mit großem Querschnitt in 
kochendes Wasser stellen, die Wärme-
quelle abstellen und 15 min warten. 
Danach das Wasser wieder zum Kochen 
bringen und nochmals 10 min unter 
Kochen polymerisieren. Selbstverständ-
lich sind auch alle anderen Polymerisa-
tionstechniken mit diesem Heißpolyme-
risat möglich.

Kurzinfos:

- Mischungsverhältnis: 10 g : 4 g
- Anquellphase: ca. 10 min*
- Verarbeitungs- und
   Pressphase (Stopfzeit): ca. 30 min*
- Polymerisieren bei 95°C: 20 min*

*Die Zeitangaben beziehen sich auf eine 
Material- und Raumtemperatur von 
23°C. Höhere Temperaturen verkürzen, 
niedrigere Temperaturen verlängern 
diese Zeiten.

6. Empfehlung nach der Fertigstellung

Bis zur Inkorporation ist die Prothese in 
Wasser zu lagern. Grundsätzlich wird 
eine 24-stündige Wasserlagerung 
empfohlen um einen weiteren Abbau 
des Restmonomergehaltes (0,8 % 
gemäß DIN EN ISO 20795-1) zu erreichen 
und somit eventuellen Geschmacksirri-
tationen  vorzubeugen.

7. Lagerung

Nach Ablauf des Haltbarkeitsdatums 
sollte das Material nicht mehr verwendet 
werden. Nicht über 25°C lagern. Direkte 
Sonneneinstrahlung vermeiden. Behälter 
nach Gebrauch stets gut verschließen. 
Von Hitze / Funken / offener Flamme / 
heißen Oberflächen fernhalten. Nicht 
rauchen. 

8. Handhabungs- und Entsorgungshin-
weise

Um die Freisetzung von synthetischen 
Polymer-Mikropartikeln zu vermeiden, 
reduzieren Sie die Staubemissionen so 
weit wie möglich. Bei starker Staub-
bildung verwenden Sie eine Absaugung 
mit Feinstaubfilter. Vermeiden Sie das 
Eindringen in Abwassersysteme. Poly-
merpulver können im Hausmüll entsorgt 
werden. Monomer-Komponenten dürfen 
nicht im Hausmüll oder in der Kanali-
sation entsorgt werden. Entsorgen Sie 
diese gemäß den geltenden Vor-
schriften. Vollständig polymerisierte 
Kunststof fe  können h ingegen im 
Hausmüll entsorgt werden.

9. Rückmeldung

Bei Rückmeldungen zum Produkt bitte 
immer Chargenbezeichnung und 
Artikelnummer angeben. Gemäß EU-
Medizinprodukte-Verordnung sind 
Anwender / Patienten verpflichtet, 
schwerwiegende Vorkommnisse mit 
einem Medizinprodukt dem Hersteller 
und der zuständigen Behörde des 
Landes, in dem sie auftraten, zu melden.

 Instructions for use

Denture base resin, short-term heat cure 
p o l y m e r i s a t e  b a s e d  o n  m e t h y l 
methacrylate in powder and liquid form. 
Free of cadmium, phthalates and BPA.

1. Indications

For the fabrication of full upper and lower 
dentures using the injection and pressing 
/ tamping techniques. Classification in 
accordance with DIN EN ISO 20795-1 type 1 
class 1 and in accordance with Regulation 
(EU) 2017/745, Annex VIII, Chapter III: Class 
IIa for removable and fixed prostheses. 
Only for intended use by qualified 
personnel (dental laboratory / dental 
practice).

2. Contraindication

Patient contact with the unpolymerised 
acrylic or the individual components is 
contraindicated. With a confirmed 
allergy to one or more of the compo-
nents of the medical device, refrain from 
using the device. No known interactions.

3. Properties

Simple processing, very good flowability, 
excellent fit and guaranteed qualitative 
results, outstanding mechanical values, 
absolute colour stabi l i ty ,  optimal 
mucosal compatibility thanks to low 
residual monomer content, tested and 
certified biocompatibility.

4. Safety instructions

Contains methyl methacrylate; 1,4-
butanediol dimethacrylate; dibenzoyl 
peroxide. Highly flammable liquid and 
vapour. Causes skin irritation. May cause 
an allergic skin reaction. May cause 
respiratory irritation. Toxic to aquatic life 
with long lasting effects. Avoid breathing 
dust/fume/gas/mist/vapours/spray. 
Wear protective gloves/protective 
clothing/eye protection/face protection. 
IF ON SKIN: Wash with plenty of water and 
soap. Observe further safety instructions 
in the safety data sheet! 
Finished product: May cause taste 
irritation or injuries due to breakage of 
the product. Contact with alcohol, coffee, 
tobacco smoke or certain medicines 
may cause discolouration.

5. Processing instructions 

Preparation

Clean the cuvette and the teeth carefully 
by boiling out and then steaming off wax 
residue (e.g. using SHERAWAX-EX). The 
plaster model is wetted until no more 
bubbles rise up so that during pressure 
polymerisation and when allowing the 
acrylic to flow or when pressing, no air is 
forced from the plaster into the acrylic to 
form bubbles.

SHERADON does not adhere to highly 
cross-linked artificial teeth. Artificial teeth 
must be pretreated (roughened) and/or 
provided with mechanical retention.

Isolation

Plaster surfaces are wetted with two thin 
layers  of  a lg inate iso lat ion (e .g . 
SHERATEC), ensuring that the first layer is 
not yet dry when the second is applied. 
The alginate isolation must be dry before 
further processing with acrylic to prevent 
any white discolourations on the base 
surfaces.

Mixing ratio 10: 4

Recommended mixing ratio: 10 g powder 
with 4 g liquid. Free dosing is possible but 
a guarantee of the physical material 
properties is only given if the components 
are weighed out. 

Processing

Place sufficient liquid in the mixing bowl 
(made of PE, PP or silicone) and quickly 
sprinkle over the powder. If free dosing, 
sprinkle over enough powder to com-
pletely bind the liquid in the mixing bowl. 

Then thoroughly mix together with a 
broad spatula (made of PE, PP or metal). 
Ensure that there are no bubbles. After 
about 10 minutes'* swelling time, the 
tamping time starts (the dough should 
no longer by sticky). The acrylic dough is 
then kneaded until homogeneous. The 
dough must be processed in about a 
further 30 minutes* (end of the tamping 
time).

Pressing

Place the acrylic dough in a cooled, 
handwarm cuvette. Slowly close the 
cuvette and steadily increase the 
cuvette pressing force. Maintain the 
pressing force after closure of the 
cuvette for 10 min. Sample pressing is not 
required thanks to the good malleable 
consistency of the dough.

Polymerisation

Place the cuvette with clamp in boiling 
water (95°C, about 3 L water for each 
cuvette) and polymerise for 20 min while 
boiling. Place very thick items and 
workpieces with large cross-sections in 
boiling water, turn off the heat source 
and wait 15 minutes. Then bring the 
water to the boil again and polymerise 
once more for 10 min while boiling. All 
other polymerisation techniques are of 
course also possible with this heat cure 
polymerisate.

�uick facts:

- Mixing ratio: 10 g : 4 g 
- Swelling phase: approx. 10 min*
- Working and pressing 
   phase (tamping time): approx 30 min*
- Polymerisation at 95°C: 20 min*

* The times stated refer to a material and 
room temperature of 23°C. Higher 
temperatures shorten these times while 
lower temperatures extend them.

6. Recommendation after completion

Store the prosthesis in water until it is 
incorporated. As a general rule, 24-hours' 
storage in water is recommended to 
achieve further breakdown of the 
residual monomer content (0.8 % as per 
DIN EN ISO 20795-1) and thus prevent any 
taste disturbances.

7. Storage

Do not use the material after the expiry 
date has passed. Do not store above 
25°C. Keep out of direct sunlight. Always 
seal the container well after use. Keep 
away from heat / sparks / open flames / 
hot surfaces. Do not smoke. 

8. Handling and disposal instructions

To avoid the release of synthetic polymer 
microparticles, reduce dust emissions as 
much as possible. In case of excessive 
dust formation, use extraction with a fine 
dust filter. Do not allow to enter waste-
water systems. Polymer powders can be 
disposed of with regular household 
waste. Do not dispose of monomer 
components in household waste or the 
sewer system. Dispose of them in 
accordance with official regulations. 
Fully polymerized plastic, however, can 
be disposed of with household waste.

9. Feedback: 

Please quote batch number and article 
number in all correspondence about the 
product. According to the EU Medical 
Device Directive, users/patients are 
obligated to report serious incidents 
related to a medical device to the 
manufacturer and the national compe-
tent authorities in the country in which 
they occurred.

 Mode d'emploi

Plastique base de prothèse, polymérisat 
à chaud à court terme à base de métha-
crylate de méthyle sous forme de poudre 
et liquide. sans cadmium, phtalate ni BPA.

1. Indications

Pour la fabrication de prothèses totales 
du maxillaire supérieur et inférieur en 
procédé d'injection et de pressage / 
remplissage. Classification selon la 
norme EN ISO 20795-1 type 1 classe 1 et 
selon le règlement (UE) 2017/745, annexe 
VIII, chapitre III : classe IIa pour prothèses 
dentaires amovibles et fixes. Uniquement 
pour l'utilisation conforme par du person-
nel spécialisé (laboratoire dentaire / 
cabinet dentaire).

2. Contre-indication

Le contact du patient avec le plastique 
non polymérisé ou ses composants 
individuels est contre-indiqué. Il faut 
renoncer à utiliser le produit en cas 
d'allergie avérée contre un ou plusieurs 
composants de ce dernier. Aucune 
interaction connue.

3. Propriétés

Traitement simple, très bonne fluidité, 
grande précision d'adaptation et résul-
tats de haute qualité garantis, excellen-
tes valeurs mécaniques, stabilité absolue 
des couleurs, compatibilité optimale 
avec les muqueuses grâce à une faible 
teneur en monomères résiduels, bio-
compatibilité testée et certifiée.

4. Consignes de sécurité

Contient du méthacrylate de méthyle ; 
diméthacrylate de 1,4-butanediol ; 
peroxyde de dibenzoyle. Liquide et 
vapeurs très inflammables. Provoque 
une irritation cutanée. Peut provoquer 
une allergie cutanée. Peut irriter les voies 
respiratoires. Toxique pour les organis-
mes aquatiques, entraîne des effets 
néfastes à long terme. Éviter de respirer 
les poussières / fumées / gaz / brouillards 
/ vapeurs / aérosols. Porter des gants de 
protection/des vêtements de protecti-
on/un équipement de protection des 
yeux/du visage. EN CAS DE CONTACT 
AVEC LA PEAU : Laver abondamment à 
l’eau et au savon. Respecter les autres 
consignes de sécurité figurant dans la 
fiche de données de sécurité !
Produit fini : Des irritations du goût ou des 
blessures dues à la rupture du produit 
sont possibles. Le contact avec de 
l’alcool, du café, de la fumée de tabac ou 
certains médicaments peut entraîner 
des décolorations.

5. Instructions de traitement 

Préparation

Nettoyer la cuvette et les dents par 
échaudement et ensuite évaporation de 
restes de cire (p.  ex .  en ut i l isant 
SHERAWAX-EX). Le modèle en plâtre est 
imbibé d'eau jusqu'à ce qu'aucune bulle 
d'air ne remonte plus, afin qu'aucun air ne 
soit pressé depuis le plâtre dans le 
plastique et que des bulles apparaissent 
pendant la polymérisation sous pression 
et l'introduction ou le pressage du 
plastique.

SHERADON n'adhère pas à des dents 
synthétiques hautement réticulées. Les 
dents synthétiques doivent être traitées 
au préalable (rendues rugueuses) et/ou 
être pourvues de rétentions mécaniques.

Isolation

Les surfaces de plâtre sont réticulées 
deux fois de façon mince avec une 
isolation d'alginate (p. ex. SHERATEC), la 
première couche ne doit pas encore 
avoir séché lors de la deuxième applica-
tion. L'isolation d'alginate doit être séchée 
avant toute transformation avec du 
plastique, afin de prévenir d'éventuelles 
colorations blanches des surfaces de 
base.

Rapport de mélange 10 : 4

Rapport de mélange recommandé : 10 g 
de poudre avec 4 g de liquide. Un dosage 
libre est possible, une garantie des 
propriétés physiques des matériaux n'est 
cependant donnée que lors de la pesée 
des composants. 

Traitement

Verser le liquide correspondant dans le 
récipient de mélange (en PE, PP ou 
silicone) et déverser la poudre rapide-
ment. En cas de dosage libre, déverser 
autant de poudre que nécessaire pour 
lier complètement le liquide présent. 
Mélanger ensuite à fond avec une large 
spatule (en PE, PP ou métal). Veiller à 
l'absence de bulles. 

Après environ 10 minutes* de temps de 
gonflement commence le temps de 
remplissage (la pâte ne doit plus être 
collante). La pâte de plastique est ensuite 
pétrie de façon homogène. La pâte doit 
être travaillée dans l'intervalle d'env. 30 
minutes* supplémentaires (Fin du temps 
de bourrage).

Presser

Placer la pâte de plastique avec excé-
dent dans la cuvette refroidie, à la 
température de la main. Fermer lente-
ment la cuvette et augmenter la pres-
sion de pressage de la cuvette de façon 
continue. Maintenir la pression de 
pressage pendant 10 minutes après 
fermeture de la cuvette. Le pressage à 
l'essai est inutile du fait de la bonne 
consistance plastique de la pâte.

Polymérisation

Placer la cuvette et l'étrier de serrage 
dans de l'eau bouillante (95°C, par 
cuvette env. 3 litres d'eau) et polymériser 
pendant 20 min* en faisant bouillir. 
Placer les très gros morceaux et les 
travaux à grande section dans de l'eau 
bouillante, couper la source de chaleur 
et attendre 15 min. Puis amener l'eau à 
nouveau à ébullition et polymériser 
encore une fois pendant 10 min en 
faisant bouillir. Toutes les autres techni-
ques de polymérisation sont bien 
entendu possibles avec ce polymérisat 
à chaud.

Brèves infos :

- Rapport de mélange : 10 g : 4 g 
- Phase de gonflement: env. 10 min* 
- Temps de traitement 
   et de pression (temps 
   de bourrage): env. 30 min* 
- Polymérisation à 95°C: 20 min*

*Les indications de temps font référence 
à une température de matériau et 
ambiante de 23°C. Les températures 
plus élevées raccourcissent, les tempé-
ratures plus basses rallongent ces 
temps.

6. Recommandation après la fabrication

La prothèse doit être entreposée dans 
de l'eau jusqu'à l'incorporation. Un 
entreposage dans l'eau pendant 24 
heures est en principe recommandé afin 
d'obtenir une dégradation supplémen-
taire de la teneur en monomère rési-
duelle (0,8 % selon la NF EN ISO 20795-1) 
en prévenant ainsi d'éventuelles irrita-
tions du goût.

7. Stockage

Le matériau ne doit plus être utilisé au 
terme de la date de conservation. Ne 
pas stocker au-dessus de 25°C. Éviter 
toute exposition directe au soleil. Tou-
jours bien refermer le récipient après 
usage. Tenir éloigné de la chaleur / des 
étincelles / de flammes vives / de 
surfaces brûlantes. Défense de fumer. 

8. Instructions de manipulation et 
d’élimination

Afin d’éviter la libération de microparti-
cules de polymères synthétiques, réduire 
autant que possible les émissions de 
poussières. En cas de formation excessi-
ve de poussières, utiliser une aspiration 
avec un filtre à poussières fines. Ne pas 
laisser pénétrer dans les systèmes 
d’eaux usées. Les poudres de polymères 
peuvent être éliminées avec les déchets 
ménagers ordinaires. Ne pas éliminer les 
composants monomères avec les 
déchets ménagers ni dans le réseau 
d’égouts. Les éliminer conformément à 
la réglementation officielle. Les plasti-
ques entièrement polymérisés peuvent 
toutefois être éliminés avec les déchets 
ménagers.

9. Message en retour 

En cas de messages en retour sur le 
produit, toujours indiquer la désignation 
de la charge et le numéro d'article. Selon 
le règlement européen sur les produits 
médicaux, les utilisateurs / patients sont 
tenus de signaler les événements graves 
survenus avec un produit au fabricant et 
aux autorités du pays dans lequel ces 
derniers se sont produits.

 Instrucciones de uso

Plástico de base de prótesis, polimeriza-
ción en caliente de corta duración a base 
de metacrilato de metilo en forma de 
polvo y líquido. Sin cadmio, ftalatos ni BPA.

1. Indicación 

Para la fabricación de prótesis comple-
tas de mandíbula superior e inferior en 
procedimiento de relleno por inyección y 
presión. Clasificación conforme a la DIN 
EN ISO 20795-1 Tipo 1 Clase 1, y según el 
Reglamento (UE) 2017/745, anexo VIII, 
capítulo III: clase IIa para prótesis denta-
les removibles y fijas. Sólo para uso 
previsto por personal cual ificado 
(laboratorio dental / consulta dental).

2. Contraindicación

Está contraindicado el contacto de los 
pacientes con el plástico sin polimerizar o 
sus componentes individuales. Abste-
nerse de usar el producto en caso de 
alergias demostradas a uno o varios 
componentes del producto. No se 
conocen interacciones.

3. Propiedades

Procesamiento sencillo, muy buena 
fluidez, alta precisión de ajuste y 
resultados de alta calidad garantizados, 
valores mecánicos excelentes, estabili-
dad cromática absoluta,  ópt ima 
tolerancia de la mucosa por escaso 
contenido de monómeros residuales, 
biocompatibilidad probada y certifica-
da.

4. Indicaciones de seguridad

Contiene metacrilato de metilo; dimeta-
crilato de 1,4-butanodiol; peróxido de 
dibenzoilo. Líquido y vapores muy 
inflamables. Provoca irritación cutánea. 
Puede provocar una reacción alérgica 
en la piel. Puede irritar las vías respiratori-
as. Tóxico para los organismos acuáticos, 
con efectos nocivos duraderos. Evitar 
respirar el polvo/el humo/el gas/la 
niebla/los vapores/el aerosol. Llevar 
guantes/prendas/gafas/máscara de 
protección. EN CASO DE CONTACTO CON 
LA PIEL: Lavar con abundante agua y 
jabón. Observar las demás indicaciones 
de seguridad de la ficha de datos de 
seguridad.
Producto terminado: Pueden producirse 
irritaciones del gusto o lesiones debido a 
la rotura del producto. El contacto con 
alcohol, café, humo de tabaco o deter-
minados medicamentos puede provo-
car decoloraciones.

5. Indicaciones de procesamiento 

Preparación

Limpiar minuciosamente las cubetas y 
los dientes mediante escaldado y 
posteriormente con chorro de vapor de 
restos de cera (p. ej. usando SHERAWAX-
EX). El modelo de yeso se debe mojar 
hasta que no surjan más burbujas de aire 
para que durante la polimerización de 
presión y el vertido o prensado del 
plástico no pase aire del yeso al plástico 
y se originen burbujas.

SHERADON no se adhiere a los dientes 
sintéticos fuertemente reticulados. Los 
dientes sintéticos se deben tratar 
previamente (raspado) y/o dotar de 
retenciones mecánicas.

Aislamiento

Las superficies de yeso se humedecen 
dos veces ligeramente con aislamiento 
de alginato (p. ej. SHERATEC), en la 
segunda aplicación la primera capa 
aún no debe haberse secado. El aisla-
miento de alginato debe estar seco 
antes de continuar el procesamiento 
con el plástico para prevenir posibles 
coloraciones de blanco en las superfi-
cies básicas.

Proporción de mezcla 10 : 4

Proporción de mezcla recomendada: 10 g 
de polvo con 4 g de líquido. Se puede 
dosificar l ibremente, pero solo se 
garantizan las propiedades físicas del 
material en caso de pesar los compo-
nentes. 

Tratamiento

Colocar el líquido correspondiente en el 
recipiente de mezcla de PE, PP o silicona) 
y añadir el polvo rápidamente. En caso 
de dosificación libre añadir tanto polvo 
como sea necesario para aglutinar 
completamente el líquido disponible. A 
continuación mezclar a fondo con una 
espátula ancha (de PE, PP o metal). 
Observar que no haya burbujas. 

Tras unos 10 minutos* de tiempo de 
hinchamiento se inicia el tiempo de 
relleno (la masa no debe estar ya 
pegajosa). A continuación, amasar de 
manera homogénea la masa plástica. La 
masa se debe procesar dentro de los 
aproximadamente 30 minutos* siguien-
tes (Fin del tiempo de relleno) .

Prensar

Colocar la masa plástica con excedente 
en la cubeta enfriada, tibia. Cerrar la 
cubeta lentamente y aumentar de 
modo continuo la fuerza de prensado de 
la cubeta. Mantener 10 min la fuerza de 
prensado tras el cierre de la cubeta. No 
es necesario el prensado de prueba 
gracias a la buena consistencia plástica 
de la masa.

Polimerización

Colocar la cubeta con el estribo de 
sujeción en agua hirviendo (95 ºC, por 
cubeta aprox. 3 litros de agua) y polime-
rizar 20 min* hirviendo. Colocar trozos 
muy gruesos y trabajos con secciones 
transversales grandes en agua hirvien-
do, detener la fuente de calor y esperar 
15 min. Después volver a hervir el agua y 
polimerizar otra vez hirviendo 10 min.  Por 
supuesto también son posibles todas las 
demás técnicas de polimerización con 
este polimerizado en caliente.

Información breve:

- Proporción de mezcla: 10 g : 4 g
- Fase de hinchamiento: aprox. 10 min*
- Fase de procesamiento 
   y prensado (tiempo de 
   relleno):  aprox. 30 min*
- Polimerización a 95 ºC: 20 min*

*La indicación de tiempo se refiere a 
temperatura del material y ambiente de 
23 ºC. En caso de temperaturas más 
altas, se acortan los tiempos; en caso de 
temperaturas más bajas, se alargan los 
tiempos.

6. Recomendación después de la 
finalización

La prótesis se debe depositar en agua 
hasta su incorporación. En general se 
recomienda poner en agua durante 24 
horas para conseguir una reducción del 
contenido de monómeros residuales 
(0,8 % conforme a DIN EN ISO 20795-1)  y 
con ello prevenir posibles irritaciones del 
sabor.

7. Almacenamiento

No se debe emplear el material tras la 
expiración de la fecha de caducidad. No 
almacenar por encima de 25 ºC. Evitar la 
radiación solar directa. Cerrar siempre 
bien el recipiente después del uso. 
Mantener lejos del calor / chispas / 
llama abierta / superficies calientes. No 
fumar. 

8. Instrucciones de manipulación y 
eliminación

Para evitar la liberación de micropartí-
culas de polímeros sintéticos, reduzca al 
máximo las emisiones de polvo. En caso 
de formación excesiva de polvo, utilice 
extracción con un filtro de polvo fino. No 
permitir que entren en los sistemas de 
aguas residuales. Los polvos de políme-
ro pueden eliminarse con los residuos 
domésticos normales. No elimine los 
componentes monoméricos con los 
residuos domésticos ni en el sistema de 
alcantarillado. Elimínelos de acuerdo 
con la normativa oficial. Sin embargo, el 
plástico completamente polimerizado 
puede eliminarse con los residuos 
domésticos.

9. Notificación

En caso de notificaciones sobre el 
producto, indique siempre la denomina-
ción del lote y el número de artículo. 
Conforme al Reglamento de productos 

sanitarios de la UE los usuarios / pacien-
tes están obligados a comunicar las 
incidencias graves con un producto 
sanitario al fabricante y a las autorida-
des competentes del país en el que se 
han presentado.

 Istruzioni per l'uso

Resina polimerizzante a caldo a base di 
metilmetacrilato in forma di polvere e 
liquido per la realizzazione di protesi. 
Senza cadmio, ftalati e BPA.

1. Indicazioni

Per la realizzazione di protesi scheletrate 
e totali con tecnica di iniezione e pressa-
tura/arresto. Classificata ai sensi della 
norma DIN EN ISO 20795-1 Tipo 1 Classe 1 e 
secondo il regolamento (UE) 2017/745, 
allegato VIII, capitolo III: classe IIa per 
protesi dentali mobili e fisse. Da utilizzare 
esclusivamente da parte di personale 
qualificato (laboratorio odontotecnico / 
studio dentistico).

2. Controindicazioni

Evitare il contatto del paziente con la 
plastica non polimerizzata o con i suoi 
componenti. Si sconsiglia l'uso in caso di 
nota allergia a uno o più dei componenti 
del prodotto. Non sono note interazioni.

3. Caratteristiche

Facile da lavorare, ottima fluidità, elevata 
precisione e garantisce risultati di livello 
qualitativamente elevato, valori mecca-
nici eccellenti, assoluta stabilità cromati-
ca, ottima tollerabilità a livello delle 
mucose grazie a una ridotta concentra-
zione di monomeri residui, biocompatibi-
lità verificata e certificata.

4. Indicazioni di sicurezza

Contiene metacrilato di metile; dimeta-
crilato di 1,4-butandiolo; perossido di 
dibenzoile. Liquido e vapori facilmente 
infiammabi l i .  P rovoca i r r i taz ione 
cutanea. Può provocare una reazione 
allergica cutanea. Può irritare le vie 
respiratorie. Tossico per gli organismi 
acquatici con effetti di lunga durata. 
Evitare di respirare la polvere / i fumi / i 
gas / la nebbia / i vapori / gli aerosol. 
Indossare guanti / indumenti protettivi / 
Proteggere gli occhi / il viso. IN CASO DI 
CONTATTO CON LA PELLE: Lavare abbon-
dantemente con acqua e sapone. 
Osservare le ulteriori indicazioni di 
sicurezza riportate nella scheda di dati di 
sicurezza!
Prodotto finito: Possono verificarsi 
alterazioni del gusto o lesioni dovute alla 
rottura del prodotto. Il contatto con alcol, 
caffè, fumo di tabacco o determinati 
medicinali può causare alterazioni del 
colore.

5. Indicazioni per la lavorazione 

Preparazione

Pulire accuratamente la vaschetta e i 
denti lavandoli con acqua bollente e poi 
lasciando evaporare i resti della cera (ad 
es. utilizzando SHERAWAX-EX). Il modello in 
gesso viene lasciato in acqua finché non 
si formano più le bollicine d'aria, in modo 
che durante la polimerizzazione a 
pressione e il riscaldamento non fuories-
ca più aria premendo il gesso nella resina 
né si formino bolle.

SHERADON non aderisce a denti sintetici, 
molto reticolati. I denti sintetici devono 
essere pretrattati (rendendoli porosi) e/o 
dotati di sistemi di ritenzione meccanici.

Isolamento

Le superfici in gesso vengono rivestite 
due volte da un sottile strato di isolante a 
base alginica (ad es. SHERATEC), appli-
cando la seconda mano quando il primo 
strato non è ancora completamente 
asciutto. Lo strato isolante a base algini-
ca deve essere asciutto prima della 
lavorazione con la resina per evitare che 
le superfici di base assumano un'even-
tuale colorazione biancastra.

Rapporto di miscelazione 10 : 4

Rapporto di miscelazione consigliato: 10 g 
di polvere e 4 g di liquido. È possibile un 
dosaggio libero, ma le proprietà fisiche 
dei materiali sono garantite solo se si 
pesano correttamente i componenti. 

Elaborazione

Mettere il liquido nel contenitore di 
miscelazione (in PE, PP o silicone) e 
cospargere rapidamente la quantità 
appropriata di polvere. Se il dosaggio è 
l ibero, cospargere con la polvere 
necessaria per legare completamente il 
liquido esistente.  Miscelare poi l'impasto 
a fondo con una spatola larga (in PE, PP o 
metallo). Fare attenzione che non si 
formino grumi. 
Dopo circa 10 minuti* di riposo, è possibi-
le iniziare a lavorare l'impasto (che non 
dovrebbe più risultare appiccicoso). 
Infine la resina risulterà omogenea e 
compatta. L'impasto va lavorato per altri 
30 minuti* (Fine della fase di lavorazio-
ne).

Pressatura

Mettere l'impasto (abbondare) nella 
muffola raffreddata e tiepida. Chiudere 
lentamente la muffola e aumentare in  

modo costante la pressione. Mantenere 
la pressione per 10 minuti una volta 
chiusa la muffola. Non è necessaria una 
pressione di prova del campione perché 
la resina ha una buona consistenza 
plastica.

Polimerizzazione

Immergere la muffola con la staffa di 
fissaggio in acqua bollente (95 °C, circa 
3 litri d'acqua per ogni muffola) e 
polimerizzarla per 20 minuti*. Immergere 
in acqua bollente i pezzi molto più spessi 
e le lavorazioni con una sezione ampia, 
spegnere la fonte di calore e attendere 
15 minuti. Riportare poi l'acqua a bollore 
e polimerizzare ancora per 10 minuti. 
Naturalmente è possibile adottare 
anche tutte le altre tecniche di poli-
merizzazione con questa resina a caldo.

Breve informazione:

- Rapporto di miscelazione: 10 g : 4 g 
- Fase di riposo: ca. 10 min* 
- Fase di lavorazione e 
   pressatura (tempo di 
   riempimento): ca. 30 min*
- Polimerizzazione a 95 °C: 20 min*

*Le indicazioni temporali si riferiscono a 
una temperatura ambiente e del 
materiale pari a 23 °C. Temperature 
superiori riducono i tempi indicati, 
mentre temperature inferiori li prolunga-
no.

6. Raccomandazione dopo la rifinitura

Fino all'inserimento nel cavo orale, 
conservare la protesi in acqua. General-
mente si consiglia di conservarla in 
acqua per 24 ore per consentire un'ulte-
riore eliminazione del residuo monome-
rico (0,8% secondo la norma DIN EN ISO 
20795-1) e prevenire eventuali irritazioni 
dovute al sapore del residuo.

7. Conservazione

Il materiale non andrebbe più utilizzato 
una volta superata la data di scadenza. 
Non conservare a temperatura superio-
re a 25 °C. Evitare l'esposizione diretta ai 
raggi del sole. Conservare i contenitori 
sempre ben chiusi dopo l'uso. Tenere 
lontano da calore/scintille/fiamme 
libere/superfici calde. Non fumare. 

8. Istruzioni per la manipolazione e lo 
smaltimento

Per evitare il rilascio di microparticelle di 
polimeri sintetici, ridurre il più possibile le 
emissioni di polvere. In caso di formazio-
ne eccessiva di polvere, utilizzare un 
sistema di aspirazione con filtro per 
polveri fini. Non consentire l’ingresso nei 
sistemi di acque reflue. Le polveri 
polimeriche possono essere smaltite 
con i normali rifiuti domestici. Non 
smaltire i componenti monomerici nei 
rifiuti domestici o nel sistema fognario. 
Smaltirli in conformità alle normative 
ufficiali. Tuttavia, la plastica completa-
mente polimerizzata può essere smaltita 
con i rifiuti domestici.

9. Feedback: 

Quando si fornisce un feedback sul 
prodotto, si prega di indicare sempre la 
designazione del lotto e il numero di 
articolo. In conformità al Regolamento 
UE sui dispositivi medici, gli uten-
ti/pazienti hanno l'obbligo di segnalare 
al produttore e all'autorità competente 
del Paese in cui si sono verificati gli 
incidenti gravi relativi a un dispositivo 
medico.

 Instruções de utilização

Material para base de próteses, resina de 
polimerização térmica de curta duração 
à base de metacrilato de metilo, sob a 
forma de pó e líquido. Isento de cádmio, 
ftalatos e BPA.

1. Indicação

Para a fabricação de próteses totais 
superiores e inferiores através dos 
métodos de injeção e de prensagem / 
compactação. Classificação de acordo 
com a norma DIN EN ISO 20795-1, Tipo 1, 
Classe 1, e de acordo com o Regulamento 
(UE) 2017/745, Anexo VIII, Capítulo III: 
Classe IIa para próteses removíveis e 
para próteses fixas.  Apenas para 
uti l ização por pessoal qualificado 
(laboratório dentário / prática dentária).

2. Contraindicações

O contacto do paciente com a resina 
não polimerizada ou com os seus 
c o m p o n e n t e s  i n d i v i d u a i s  e s t á 
contraindicado. Em caso de alergia 
c o m p r o v a d a  a  u m  o u  m a i s 
componentes do produto, o seu uso deve 
ser  ev i tado .  Não há interacções 
conhecidas.

3. Características

Fácil processamento, muito boa fluidez, 
alta precisão de ajuste e garantia de 
resultados de alta qualidade, excelentes 
va lores  mecânicos ,  estabi l idade 
absoluta da cor, compatibilidade ideal 
da mucosa devido ao baixo teor de 
monómero residual, biocompatibilidade 
testada e certificada.

4. Instruções de segurança

C o n t é m  m e t a c r i l a t o  d e  m e t i l o ; 
dimetacrilato de 1,4-butanodiol; peróxido 
de dibenzoílo. Líquido e vapor facilmente 
inflamáveis. Provoca irritação cutânea. 
Pode provocar uma reação alérgica 
cutânea. Pode provocar irritação das 
vias respiratórias.  Tóxico para os 
organismos aquáticos com efeitos 
duradouros. Evitar respirar as poeiras / 
fumos / gases / névoas / vapores / 
aerossóis. Usar luvas de proteção / 
vestuário de proteção / proteção ocular / 
proteção facial. SE ENTRAR EM CONTACTO 
COM A PELE: Lavar abundantemente com 
água e sabão. Respeitar as restantes 
instruções de segurança constantes da 
ficha de dados de segurança!
Produto acabado: Podem ocorrer 
alterações do paladar ou lesões devido à 
fratura do produto. O contacto com 
álcool ,  café ,  fumo de tabaco ou 
determinados medicamentos pode 
provocar descolorações.

5. Indicações de processamento

Preparação

Limpar cuidadosamente a célula e os 
dentes, retirando e depois vaporizando 
os resíduos de cera (p. ex., utilizando 
SHERAWAX-EX). O modelo de gesso é 
regado até que não surjam mais bolhas 
de ar, de modo a que não se pressione o 
ar do gesso para dentro da resina e se 
formem bolhas durante a polimerização 
sob pressão e a rodagem ou prensagem 
da resina.

A SHERADON não utiliza dentes sintéticos 
altamente reticulados.  Os dentes 
sintéticos devem ser pré-tratados 
(ásperos) e/ou dotados de retenções 
mecânicas.

Isolamento

A s  s u p e r f í c i e s  d e  g e s s o  s ã o 
h u m e d e c i d a s  d u a s  v e z e s  c o m 
isolamento de alginato (p. ex., SHERATEC), 
a primeira aplicação ainda não deve 
estar seca ao aplicar a segunda 
aplicação. O isolamento de alginato 
deve ser seco antes do processamento 
posterior com resina para evitar uma 
possível descoloração branca nas 
superfícies de base.

Proporção de mistura 10: 4

Proporção de mistura recomendada: 10 g 
de pó com 4 g de líquido. A dosagem livre 
é  p o s s í v e l ,  m a s  a  g a r a n t i a  d a s 
propriedades físicas do material só é 
dada se  os  componentes  forem 
pesados. 

Processamento

Colocar o líquido correspondente no 
recipiente misturador (em PE, PP ou 
silicone) e polvilhar rapidamente o pó. 
Em caso de dosagem livre, polvilhar 
tanto pó quanto for necessário para ligar 
completamente o líquido presente. De 
seguida,  misturar bem com uma 
espátula larga (em PE, PP ou metal). 
Garantir que não existem bolhas. Após 
cerca de 10 minutos* de tempo de 
permanência, começa o tempo de 
preenchimento (a massa já não deve 
estar pegajosa). A massa de resina é 
depois amassada até ficar homogénea. 
A massa deve ser processada no espaço 
de mais cerca de 30 minutos* (Fim do 
tempo de preenchimento).

Prensas

Colocar a massa de resina com excesso 
na célula morna e refrigerada. Fechar a 
célula lentamente e aumentar a 
pressão da célula continuamente. 
Manter a pressão durante 10 minutos 
depois do fecho da célula. O teste de 
prensagem não é necessário, devido à 
boa consistência plástica da massa.

Polimerização

Colocar a célula com suporte de aperto 
em água a ferver a 95 °C (aprox. 3 litros 
de água por célula) e polimerizar 
durante 20 minutos* enquanto ferve. 
Colocar peças muito espessas e 
trabalhar com uma grande secção 
transversal em água a ferver, desligar a 
fonte de calor e aguardar 15 minutos. De 
seguida, levar a água de novo a ferver e 
polimerizar novamente durante 10 
minutos enquanto ferve. Naturalmente, 
t o d a s  a s  o u t r a s  t é c n i c a s  d e 
polimerização também são possíveis 
com este polímero quente.

Informações breves:

- Proporção de mistura: 10 g : 4 g
- Fase de permanência: aprox. 10 min* 
- Fase de processamento 
   e prensagem (tempo de
   preenchimento): aprox. 30 min*
- Polimerizar a 95 °C: 20 min*

*As indicações de tempo referem-se a 
uma temperatura do mater ia l  e 
ambiente de 23 °C. As temperaturas 
mais altas encurtam, as temperaturas 
mais baixas alongam estes tempos.

6. Recomendação após a conclusão

As próteses devem ser armazenadas 
em água até à sua incorporação. 
Bas icamente ,  recomenda-se um 
armazenamento em água de 24 horas 
por dia a fim de conseguir uma maior 
redução do conteúdo de monómeros 
residuais (0,8%, de acordo com a norma 
DIN EN ISO 20795-1) e, assim, evitar 
possíveis irritações do paladar.            . . .
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2. Kontraindikation

Patientkontakt med opolymeriserat harts 
eller dess enskilda komponenter är 
kontraindicerad. Vid bevisad allergi mot 
en eller flera komponenter i produkten, 
använd inte produkten. Inga kända 
interaktioner.

3. Egenskaper

E n k e l  b e a r b e t n i n g ,  m y c k e t  g o d 
flytbarhet, hög passform och garanterat 
högkval i tat iva resul tat ,  utmärkta 
mekaniska värden, absolut färgstabilitet, 
optimal mucosakompatibilitet tack vare 
lågt innehåll av restmonomerer, testad 
och certifierad biokompatibilitet.

4. Säkerhetsinstruktioner

I n n e h å l l e r  m e t y l m e t a k r y l a t ;  1 , 4 -
butandioldimetakrylat; dibensoylperoxid. 
Mycket brandfarlig vätska och ånga. 
Orsakar hudirr i tat ion.  Kan orsaka 
al lergisk hudreaktion.  Kan orsaka 
irr itation i  luftvägarna. Gift igt för 
v a t t e n l e v a n d e  o r g a n i s m e r  m e d 
långtidseffekter. Undvik att inandas 
damm / rök / gaser / dimma / ångor / 
aerosoler. Använd skyddshandskar / 
skyddskläder / ögonskydd /ansiktsskydd. 
VID HUDKONTAKT: Tvätta med mycket 
vatten och tvål. Beakta ytterligare 
säkerhetsanvisningar i säkerhetsdatab-
ladet!
Färdig produkt: Smakirritationer eller 
skador på grund av att produkten går 
sönder kan förekomma. Kontakt med 
alkohol, kaffe, tobaksrök eller vissa 
läkemedel kan orsaka missfärgning.

5. Instruktioner för bearbetning

Beredning

Rengör kolven och tänderna noggrant 
genom att skopa bort och sedan 
a v d u n s t a  v a x r e s t e r  ( t . e x .  m e d 
SHERAWAX-EX). Vattna gipsmodellen tills 
inga luftbubblor längre stiger upp, så att 
ingen luft pressas ut ur gipsen till resinet 
o c h  b u b b l o r  b i l d a s  u n d e r 
tryckpolymerisationen och inkörningen 
eller pressningen av resinet.

SHERADON fäster inte på syntetiska 
tänder med hög tvärbindning. Syntetiska 
t ä n d e r  m å s t e  f ö r b e h a n d l a s 
(uppruggas) och/eller förses med 
mekaniska retentioner.

Isolering

Gipsytor fuktas två gånger tunt med 
alginatisolering (t.ex. SHERATEC); det 
första skiktet bör inte ha torkat ännu när 
det andra skiktet appliceras. Alginat-
isoleringen måste vara torr före vidare 
bearbetning med plast för att förhindra 
eventuell vit missfärgning på basytorna.

Blandningsförhållande 10 : 4

Rekommenderat blandningsförhållande: 
10 g pulver med 4 g vätska. Fri dosering 
ä r  m ö j l i g ,  m e n  d e  f y s i k a l i s k a 
materialegenskaperna kan endast 
garanteras om komponenterna vägs 
upp. 

Bearbetning

Häll lämplig vätska i blandningskärlet 
(tillverkad av PE, PP eller silikon) och strö 
snabbt i pulvret. Vid fri dosering, strö i så 
mycket pulver som behövs för att 
fullständigt binda den aktuella vätskan. 
Blanda sedan ordentligt med en bred 
spatel (tillverkad av PE, PP eller metall).  
Se till att det inte finns några bubblor. 
Efter ca 10 minuters* svällningstid börjar 
stämplingstiden (degen får inte längre 
vara klibbig). Knåda sedan plastdegen 
tills den är homogen. Degen skall 
bearbetas inom ytterl igare ca 30 
minuter* (slutet av stämplingstiden).

Pressning

Lägg plastdegen med överskott i den 
nedkylda, ljumma kolven. Stäng kolven 
l å n g s a m t  o c h  ö k a  k o l v t r y c k e t 
kontinuerligt. Bibehåll trycket i 10 minuter 
efter att kolven stängts. Testpressning är 
inte nödvändig på grund av degens 
goda plastiska konsistens.

Polymerisering

Placera kolven med klämman i kokande 
vatten (95°C, ca 3 liter vatten per kolv) 
och polymerisera i 20 min* under kokning. 
Placera mycket tjocka bitar och arbeten 
med stort tvärsnitt i kokande vatten, 
stäng av värmekällan och vänta 15 min. 
Koka sedan upp vattnet igen och 
polymerisera igen i 10 min under kokning. 
Naturligtvis är alla andra polymeri-
sationstekniker möjliga med denna heta 
polymer.

Kortfattad information:

- Blandningsförhållande: 10 g : 4 g
- Svällningsfas: ca. 10 min*
- Bearbetning och 
   pressningfas 
   (stämplingstid): ca. 30 min* 
- Polymerisation vid 95°C: 20 min*

* De angivna tiderna avser ett material 
och en rumstemperatur på 23°C. Högre 
temperaturer  förkortar  och lägre 
temperaturer förlänger dessa tider.

6. Rekommendation efter färdigställande

Protesen bör förvaras i vatten fram till 
inkorporering. I princip rekommenderas 
en 24-timmars förvaring i vatten för att 
uppnå en ytterligare minskning av 

restmonomerhalten (0,8 % enligt DIN EN 
ISO 20795-1) och därmed förhindra 
eventuella smakirritationer.

7. Lagring

Materialet bör inte användas efter 
utgångsdatum. Förvaras inte över 25°C. 
Undvik direkt solljus. Förslut alltid behålla-
ren ordentligt efter användning. Förvaras 
åtskilt från värme / gnistor / öppen låga / 
heta ytor. Rök inte. 

8. Anvisningar för hantering och 
bortska�ande

För att undvika utsläpp av syntetiska 
polymermikropartiklar ska dammuts-
läpp minimeras så mycket som möjligt. 
Vid kraftig dammbildning ska utsug med 
finpartikelfilter användas. Får inte 
släppas ut i avloppssystem. Polymerpul-
ver kan kasseras tillsammans med 
vanligt hushållsavfall. Monomerkompo-
nenter får inte kasseras i hushållsavfall 
eller i avloppssystemet. De ska bortskaf-
fas i enlighet med gällande bestämmel-
ser. Fullständigt polymeriserad plast kan 
dock kasseras tillsammans med hus-
hållsavfall.

9. Återkoppling

Vänligen ange alltid batchbeteckning 
och artikelnummer när du rapporterar 
feedback på produkten. Enligt EU:s 
förordning om medicintekniska produk-
ter är användare / patienter skyldiga att 
rapportera allvarliga incidenter med en 
medicinteknisk produkt till tillverkaren 
och den behöriga myndigheten i det 
land där de inträffade.

 Bruksanvisning

Protesebaseplast, korttidsherdende 
varmepolymerisat basert på metylme-
takrylat i form av pulver og væske. Fri for 
kadmium, ftalater og BPA.

1. Indikasjon

For fremstilling av totale over- og underk-
jeveproteser ved injeksjons- og presse-
/stoppeteknikk. Klassifisering i henhold til 
DIN EN ISO 20795-1 Type 1 Klasse 1 og i 
henhold til forordning (EU) 2017/745, 
vedlegg VIII, kapittel III: Klasse IIa for 
avtakbar og fast protetisk tannbehand-
ling. Kun beregnet for tiltenkt bruk av 
fagpersonell (tannteknisk laboratorium / 
tannlegepraksis).

2. Vasta-aiheet

Potilaan kosketus polymeroimattoman 
hartsin tai sen yksittäisten komponent-
tien kanssa on vasta-aiheista. Jos on 
osoitettu allergia yhdelle tai useammalle 
tuotteen komponentille, ei saa käyttää. 
Ingen kjente interaksjoner.

3. Ominaisuudet

Helppo työstettävyys, erittäin hyvä 
juoksevuus, korkea sovitustarkkuus ja 
taattu laadukas lopputulos, erinomaiset 
mekaaniset arvot, ehdoton värin pysyvy-
ys, optimaalinen limakalvojen yhteenso-
pivuus alhaisen jäännösmonomeeripi-
toisuuden ansiosta, testattu ja sertifioitu 
biokompatibiliteetti.

4. Turvallisuusohjeet

Inneholder  mety lmetakry lat ;  1 ,4-
butandioldimetakrylat; dibenzoylperok-
sid. Meget brannfarlig væske og damp. 
Irriterer huden. Kan utløse en allergisk 
hudreaksjon. Kan forårsake irritasjon av 
luftveiene. Giftig for liv i vann med 
langtidsvirkning. Unngå innånding av 
støv / røyk / gass / tåke / damp / aeroso-
ler. Bruk vernehansker / verneklær / 
vernebriller / ansiktsvern. VED HUDKON-
TAKT: Vask med mye vann og såpe. Se 
sikkerhetsdatabladet for ytterligere 
sikkerhetsinformasjon!
Ferdig produkt: Smaksirritasjon eller 
skader som følge av at produktet går i 
stykker kan forekomme. Kontakt med 
alkohol, kaffe, tobakksrøyk eller visse 
legemidler kan føre til misfarging.

5. Käsittelyohjeet

Valmistus

Puhdista pullo ja hampaat huolellisesti 
kauhomalla pois ja haihduttamalla 
sitten vahajäämät (f.eks. SHERAWAX-EX). 
Kastele kipsimallia, kunnes siihen ei enää 
nouse ilmakuplia, jotta kipsistä ei puristu 
ilmaa hartsiin ja muodostu kuplia 
painepolymerisaation ja hartsin sisää-
najon tai puristuksen aikana. SHERADON 
fester seg ikke til sterkt tverrbundne 
syntetiske tenner. Syntetiske tenner må 
forbehandles (rugges opp) og/eller 
utstyres med mekaniske retensjoner.

Isolering

Gipsoverflater fuktes to ganger tynt med 
alginatisolasjon (f.eks. SHERATEC); det 
første strøket skal ikke ha tørket når det 
andre strøket påføres. Alginatisolasjonen 
må være tørr før videre bearbeiding 
med plast for å unngå eventuelle hvite 
misfarginger på underlaget.

Blandingsforhold 10 : 4

Anbefalt blandingsforhold: 10 g pulver 
med 4 g væske. Fri dosering er mulig, 
men de fysiske materialegenskapene 
kan bare garanteres hvis komponentene 
veies opp. 

Bearbeiding

Hell den aktuelle væsken i blandekaret 
(laget av PE, PP eller silikon) og dryss raskt 
over pulveret. Ved fri dosering skal du 
strø i så mye pulver som er nødvendig 
for å binde væsken fullstendig. Bland 
deretter grundig med en bred spatel 
(laget av PE, PP eller metall). Pass på at 
det ikke oppstår bobler. 

Etter ca. 10 minutters* hevingstid begyn-
ner stampetiden (deigen skal ikke lenger 
være klebrig). Deretter eltes plastdeigen 
til den er homogen.  Deigen skal bear-
beides i løpet av ytterligere ca. 30 
minutter* (slutten av stampetiden).

Pressing

Legg plastdeigen med overskudd i den 
avkjølte, lunkne kolben. Lukk kolben 
langsomt og øk trykket i kolben kontinu-
erlig. Oppretthold trykket i 10 minutter 
etter at kolben er lukket. Testpressing er 
ikke nødvendig på grunn av deigens 
gode plastiske konsistens.

Polymerisering

Plasser kolben med klemmen i kokende 
vann (95 °C, ca. 3 liter vann per kolbe) og 
polymeriser i 20 minutter* mens det 
koker. Legg svært tykke biter og arbeid 
med stort tverrsnitt i kokende vann, slå av 
varmekilden og vent 15 min. Kok deretter 
opp vannet igjen og polymeriser på nytt i 
10 minutter    under koking. Alle andre 
polymeriseringsteknikker er selvsagt 
også mulige med denne varme 
polymeren.

Kortfattet informasjon:

- Blandingsforhold: 10 g : 4 g
- Hevelsesfase: ca. 10 min*
- Bearbeiding og pressing-
   fase (stampetid): ca. 30 min*
- Polymerisering ved 95 °C: 20 min*

*De oppgitte tidene gjelder for et mate-
riale og en romtemperatur på 23 °C. 
Høyere temperaturer forkorter, lavere 
temperaturer forlenger disse tidene.

6. Anbefaling etter ferdigstillelse

Protesen bør oppbevares i vann frem til 
inkorporering. I utgangspunktet anbefa-
les 24 timers lagring i vann for å oppnå 
en ytterligere reduksjon av restmonome-
rinnholdet (0,8 % iht. DIN EN ISO 20795-1) 
og dermed forhindre mulige smaksirri-
tasjoner. 

7. Lagring

Mater ia let  skal  i kke brukes etter 
utløpsdatoen. Må ikke oppbevares over 
25 °C. Unngå direkte sollys. Lukk alltid 
beholderen tett etter bruk. Holdes borte 
fra varme/gnister/åpen i ld/varme 
overflater. Ikke røyk. 

8. Instruksjoner for håndtering og 
avhending

For å unngå utslipp av syntetiske poly-
mermikropartikler skal støvdannelse 
reduseres så mye som mulig. Ved kraftig 
støvdannelse skal avsug med finpartik-
kelfilter benyttes. Må ikke slippes ut i 
avløpssystemet. Polymerpulver kan 
kasseres sammen med vanlig hushold-
ningsavfall. Monomerkomponenter må 
ikke kasseres i husholdningsavfall eller i 
avløpssystemet. De skal avhendes i 
samsvar med gjeldende bestemmelser. 
Fullstendig polymerisert plast kan 
derimot kasseres sammen med hus-
holdningsavfall.

9. Tilbakemelding

Oppgi alltid batchnummer og artikkel-
nummer når du gir tilbakemelding på 
produktet. I henhold til EUs forordning om 
medisinsk utstyr er brukere/pasienter 
forpliktet til å rapportere alvorlige 
hendelser med medisinsk utstyr til 
produsenten og den kompetente 
myndigheten i landet der hendelsen 
inntraff.

 Käyttöohjeet

Proteesin pohjamateriaali, lyhytaikainen 
kuumapolymeroituva metakrylaattipoh-
jainen materiaali, joka toimitetaan 
jauheena ja nesteenä. Ei sisällä kadmiu-
mia, ftalaatteja eikä BPA:ta.

1. Merkintä

Tarkoitettu kokonaisten ylä- ja alaleuka-
proteesien valmistukseen injektio- ja 
puristus-/täyttömenetelmällä. Luokitus 
standardin DIN EN ISO 20795-1 mukaisesti: 
tyyppi 1, luokka 1, sekä asetuksen (EU) 
2017/745 liitteen VIII luvun III mukaisesti: 
luokka IIa irrotettaville ja kiinteille ham-
masproteeseille. Tarkoitettu käytettäväk-
si ainoastaan käyttötarkoituksen mukai-
sesti terveydenhuollon ammattilaisten 
toimesta (hammaslaboratorio / ham-
maslääkärin vastaanotto).

2. Vasta-aiheet

Potilaan kosketus polymeroimattoman 
hartsin tai sen yksittäisten komponent-
tien kanssa on vasta-aiheista. Jos on 
osoitettu allergia yhdelle tai useammalle 
tuotteen komponentille, ei saa käyttää. Ei 
tunnettuja yhteisvaikutuksia.

3. Ominaisuudet

Helppo työstettävyys, erittäin hyvä 
juoksevuus, korkea sovitustarkkuus ja 
taattu laadukas lopputulos, erinomaiset 
mekaaniset arvot, ehdoton värin pysyvy-
ys, optimaalinen limakalvojen yhteenso-
pivuus alhaisen jäännösmonomeeripi-
toisuuden ansiosta, testattu ja sertifioitu 
biokompatibiliteetti.

4. Turvallisuusohjeet

Sisältää metyylimetakrylaattia; 1,4-
butaanidiolidimetakrylaattia; dibent-
soyyliperoksidia. Helposti syttyvä neste ja 
höyry. Ärsyttää ihoa. Voi aiheuttaa 
allergisen ihoreaktion. Saattaa aiheuttaa 
hengitysteiden ärsytystä. Myrkyllistä 
vesieliöille, pitkäaikaisia haittavaikutuk-
sia. Vältä pölyn / savun / kaasun / sumun 
/ höyryn / ruiskutteen hengittämistä. 
Käytä suojakäsineitä / suojavaatetusta / 
silmiensuojainta / kasvonsuojainta. JOS 
KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE: Pese runsaal-
la vedellä ja saippualla. Noudata 
käyttöturvallisuustiedotteessa annettuja 
muita turvallisuusohjeita!
Valmis tuote: Tuote voi aiheuttaa 
makuaistimuksen ärsytystä tai tuotteen 
rikkoutumisesta johtuvia vammoja. 
Kosketus alkoholin, kahvin, tupakansavun 
tai tiettyjen lääkkeiden kanssa voi 
aiheuttaa värimuutoksia.

5. Käsittelyohjeet

ValmistusPuhdista pullo ja hampaat 
huolellisesti kauhomalla pois ja haihdut-
tamalla sitten vahajäämät (esim. 
SHERAWAX-EX). Kastele kipsimallia, 
kunnes siihen ei enää nouse ilmakuplia, 
jotta kipsistä ei puristu ilmaa hartsiin ja 
muodostu kuplia painepolymerisaation 
ja hartsin sisäänajon tai puristuksen 
aikana.

SHERADON ei tartu voimakkaasti ristisilloi-
tettuihin synteettisiin hampaisiin. Syn-
teettiset hampaat on esikäsiteltävä 
(karhennettava) ja/tai varustettava 
mekaanisilla pidikkeillä.

Eristys

Kipsipinnat kostutetaan kahdesti ohuesti 
alginaattieristeellä (esim. SHERATEC); 
ensimmäinen kerros ei saa olla vielä 
kuivunut, kun toinen kerros levitetään. 
Alginaattieristeen on oltava kuiva ennen 
jatkokäsittelyä muovilla, jotta vältytään 
pohjapintojen mahdollisilta valkoisilta 
värimuutoksilta.

Sekoitussuhde 10 : 4

Suositeltava sekoitussuhde: 10 g jauhetta 
4 g nesteeseen. Vapaa annostelu on 
mahdollista, mutta fysikaaliset materi-
aaliominaisuudet voidaan taata vain, jos 
komponentit punnitaan. 

Käsittely

Laita sopiva neste sekoitusastiaan 
(valmistettu PE:stä, PP:stä tai silikonista)  
ja ripottele jauhe nopeasti joukkoon. 
Vapaasti annosteltaessa ripottele 
joukkoon niin paljon jauhetta kuin on 
tarpeen nesteen sitomiseksi kokonaan. 
Sekoita sitten huolellisesti leveällä 
lastalla (valmistettu PE:stä, PP:stä tai 
metallista). 

Varmista, ettei kuplia synny. Noin 10 
minuutin* paisunta-ajan jälkeen alkaa 
taikinan tiivistäminen (taikinan ei pitäisi 
enää olla tahmeaa). Vaivaa sitten 
muovitaikinaa, kunnes se on tasalaatuis-
ta. Taikina on käsiteltävä vielä noin 30 
minuutin* kuluessa (sullonta-ajan 
päättyminen). 

Puristaminen

Laitetaan muovitaikina ylijäämäineen 
jäähtyneeseen, haaleaan pulloon. Sulje 
kolvi hitaasti ja lisää kolvin painetta 
jatkuvasti. Säilytä painetta 10 minuuttia 
pullon sulkemisen jälkeen. Koepuristami-
nen ei ole tarpeen, koska taikina on hyvin 
plastista.

Polymerisaatio

Aseta pullot ja puristin kiehuvaan veteen 
(95 °C:n, noin 3 litraa vettä pulloa kohti) 
ja polymeroi 20 minuutin* ajan kiehuen. 
Aseta hyvin paksut  kappaleet  ja 
poikkileikkaukseltaan suuret kappaleet 
k i e h u v a a n  v e t e e n ,  s a m m u t a 
lämmönlähde ja odota 15 min. Kiehauta 
vesi uudelleen ja polymeroi uudelleen 10 
m i n  k i e h u v a n a .  K a i k k i  m u u t 
polymerointitekniikat ovat tietenkin 
mahdollisia tämän kuuman polymeerin 
kanssa.

Lyhyet tiedot:

- Sekoitussuhde: 10 g : 4 g
- Turpoamisvaihe: n. 10 min*
- Käsittely ja puristusvaihe 
   (tamppausaika): n. 30 min* 
- Polymerisaatio 95 °C: 20 min*

*Annetut ajat koskevat materiaalia ja 23 
°C:n huoneenlämpötilaa. Korkeammat 
lämpötilat lyhentävät ja matalammat 
lämpötilat pidentävät näitä aikoja.

6. Suositus valmistumisen jälkeen

Proteesi on säilytettävä vedessä, kunnes 
se liitetään. Periaatteessa suositellaan 
24 tunnin varastointia vedessä, jotta 
jäännösmonomeeripitoisuus (0,8 % 
seuraavien standardien mukaan) 
vähenee entisestään. DIN EN ISO 20795-1) 
ja siten estää mahdolliset makuärsytyk-
set. 

7. Varastointi

Materiaalia ei saa käyttää viimeisen 
käyttöpäivämäärän jälkeen. Älä säilytä 
yli 25 °C:n lämpötilassa. Vältä suoraa 
auringonvaloa. Sulje säiliö aina tiiviisti 
käytön jälkeen. Säilytettävä poissa 
kuumuudesta / kipinöistä / avotulelta / 
kuumilta pinnoilta. Älä tupakoi. 

8. Käsittely- ja hävitysohjeet

Synteettisten polymeerimikrohiukkasten 
vapautumisen välttämiseksi pölypäästöt 
on minimoitava mahdollisimman paljon. 
L i i a l l i s e n  p ö l y n  m u o d o s t u m i s e n 
tapauksessa on käytettävä imua 
hienopölysuodattimella. Älä päästä 
jätevesijärjestelmiin. Polymeerijauheet 
v o i d a a n  h ä v i t t ä ä  t a v a l l i s e n 
k o t i t a l o u s j ä t t e e n  m u k a n a . 
Monomeer ikomponentteja e i  saa 
hävittää kotitalousjätteen mukana eikä 
v iemär i jä r jes te lmään .  Häv i tä  ne 
virallisten määräysten mukaisesti. Täysin 
polymeroitunut muovi voidaan kuitenkin 
hävittää kotitalousjätteen mukana.

9. Palaute

Kun annat palautetta tuotteesta, 
m a i n i t s e  a i n a  e r ä n  n i m i  j a 
artikkelinumero. EU:n lääkinnäll isiä 
laitteita koskevan asetuksen mukaan 
käyttäjät / potilaat ovat velvollisia 
ilmoittamaan lääkinnällisen laitteen 
k a n s s a  s a t t u n e i s t a  v a k a v i s t a 
vaaratilanteista valmistajalle ja sen 
maan toimivaltaiselle viranomaiselle, 
jossa ne tapahtuivat.

 Návod k použití 

Plastová základna pro zubní protézy, 
materiál pro krátkodobou tepelnou 
polymerizaci na bázi methylmetakrylátu 
ve formě prášku a kapaliny. Neobsahuje 
kadmium, ftaláty ani BPA.

1.  Indikace

Pro výrobu celkových horních a dolních 
zubních protéz metodou vstřikování a 
lisování/plnění. Klasifikace podle ISO 
20795-1 typ 1 třída 1 a podle nařízení (EU) 
2017/745, příloha VIII, kapitola III: třída IIa 
pro snímatelné a fixní zubní náhrady. 
Pouze pro použití k určenému účelu 
odborným personálem (zubní laboratoře 
/ zubní ordinace).

2.  Kontraindikace

Kontakt pacienta s nepolymerizovanou 
pryskyř ic í  nebo jeho jednot l ivými 
složkami je kontraindikován. Pro skupinu 
pacientů nejsou žádná omezení. V 
případě prokázané alergie na jednu nebo 
více složek produktu je třeba se použití 
vyhnout. Žádné interakce nejsou známy.

3. Vlastnosti

Snadná aplikace, velmi dobrá tekutost, 
vysoká přesnost přizpůsobení a zaručeně 
vysoce kvalitní výsledky, vynikající 
mechanické v lastnost i ,  absolutn í 
barevná stálost, optimální snášenlivost 
se sliznicemi díky nízkému obsahu 
zbytkových monomerů, prověřená a 
certifikovaná biokompatibilita.

4. Bezpečnostní pokyny

O b s a h u j e  m e t h y l m e t h a k r y l á t ; 
dimethakrylát 1,4-butandiolu; dibenzoyl-
peroxid. Vysoce hořlavá kapalina a páry. 
Způsobuje podráždění kůže. Může vyvolat 
alergickou kožní reakci. Může způsobit 
podráždění dýchacích cest. Toxický pro 
vodní organismy, s dlouhodobými účinky. 
Zamezte vdechování prachu / dýmu / 
plynu / mlhy / par / aerosolů. Používejte 
ochranné rukavice / ochranný oděv / 
ochranné brýle / obličejový štít. PŘI STYKU 
S KŮŽÍ: Omyjte velkým množstvím vody a 
mýdla. Dodržujte další bezpečnostní 
pokyny uvedené v bezpečnostním listu!

Hotový výrobek: Může dojít k podráždění 
chuti nebo ke zranění v důsledku rozbití 
výrobku. Kontakt s alkoholem, kávou, 
tabákovým kouřem nebo některými 
léčivými přípravky může způsobit zbarve-
ní.

5. Pokyny ke zpracování

Příprava

Kyvetu a zuby pečlivě očistěte vyvařením 
a následným odstraněním zbytků vosku 
odpařením (např. pomocí přípravku 
SHERAWAX-EX) .  Sádrový model se 
namočí do vody, dokud nepřestanou 
stoupat vzduchové bubliny. Tím se 
zabrání tomu, aby během tlakové 
polymerace a při vkládání nebo lisování 
plastu byl vzduch ze sádry vtlačen do 
plastu a vznikaly bubliny.

SHERADON nepřilne k vysoce zesítěným 
syntetickým zubům. Syntetické zuby musí 
být předem upraveny (zdrsněny) a/nebo 
opatřeny mechanickými retencemi.

Izolace

Povrchy sádry se dvakrát tence navlhčí 
alginátovým izolačním prostředkem 
(např. SHERATEC). Při druhé aplikaci by 
první vrstva ještě neměla být zaschlá. 
Před dalším zpracováním s plastem 
musí být alginátová izolace suchá, aby 
se zabránilo případnému bílému zabar-
vení povrchu báze.

Poměr míchání 10 : 4

Doporučený poměr míchání: 10 g prášku 
se 4 g kapaliny. Je možné dávkovat 
jednotlivé složky volně, avšak zaručení 
fyzikálních vlastností materiálu je možné 
pouze při navážení jednotlivých složek.

Zpracování

Do míchací nádoby (z PE, PP nebo 
silikonu) odměřte příslušné množství 
kapaliny a rychle do ní vsypte prášek. Při 
volném dávkování přidávejte tolik 
prášku, aby se stávající množství kapali-
ny zcela navázalo.

Poté směs důkladně promíchejte širokou 
špachtlí (z PE, PP nebo kovu). Dbejte na to, 
aby se nevytvářely bubliny. Přibližně po 10 
minutách* doby nabobtnání začíná fáze 
plnění (hmota již nesmí být lepkavá). 
Následně plastovou hmotu homogenně 
prohněťte. Hmotu je nutné zpracovat 
během dalších přibližně 30 minut* 
(konec fáze plnění).

Lisování

Plastovou hmotu vložte s přebytkem do 
vychladlé, ručně teplé kyvety. Kyvetu 
pomalu uzavírejte a tlak lisu na kyvetu 
plynule zvyšujte. Po uzavření kyvety 
udržujte lisovací tlak po dobu 10 minut. 
Zkušební lisování není vzhledem k dobré 
plastické konzistenci hmoty nutné.

Polymerace

Kyvetu se svěracími třmeny vložte do 
vroucí vody (95 °C, přibližně 3 litry vody 
na jednu kyvetu) a polymerujte 20 
minut* za varu. Velmi silné vrstvy a práce 
s velkým průřezem vložte do vroucí vody, 
vypněte zdroj tepla a počkejte 15 minut. 
Poté vodu znovu přiveďte k varu a 
polymerujte dalších 10 minut za varu.

S  t í m t o  t e p l e m  p o l y m e r u j í c í m 
materiálem lze samozřejmě použít i 
všechny ostatní polymerační techniky.

Stručné informace:

- Poměr míchání: 10 g : 4 g 
- Fáze nabobtnání: 10 min* 
- Fáze zpracování a lisování 
   (doba plnění): 30 min*
- Polymerace při 95 °C: 20 min*

* Uvedené časové údaje se vztahují na 
teplotu materiálu a okolí 23 °C. Vyšší 
teploty tyto doby zkracují, nižší teploty je 
prodlužují.

6. Doporučení po dokončení

Do doby nasazení protézy uchovávejte 
protézu ve vodě. Obecně se doporučuje 
24hodinové uložení ve vodě, aby došlo k 
dalšímu snížení obsahu zbytkového 
monomeru (0,8 % podle DIN EN ISO 
20795-1), a tím se předešlo případným 
chuťovým obtížím.

7. Skladování

Po uplynutí doby použitelnosti materiál již 
nepoužívejte. Skladujte při teplotě do 25 
°C. Chraňte před přímým slunečním 
zářením. Nádobu po použití vždy dobře 
uzavřete. Uchovávejte mimo dosah tepla 
/ jisker / otevřeného ohně / horkých 
povrchů. Nekouřit.

8. Pokyny pro manipulaci a likvidaci

Aby se zabránilo uvolňování mikročástic 
syntetických polymerů, omezte emise 
prachu na minimum. Při silné tvorbě 
prachu použijte odsávání s filtrem 
jemných částic. Zabraňte vniknutí do 
kanalizačního systému. Polymerní prášky 
lze likvidovat jako domovní odpad. 
Monomerní složky nesmí být likvidovány 
společně s domovním odpadem ani 
vypouštěny do kanalizace. Likvidujte je v 
souladu s platnými předpisy. Zcela 
polymerované plasty lze naproti tomu 
likvidovat jako domovní odpad.

9. Zpětná vazba

Při podávání zpětné vazby k výrobku vždy 
uvádějte označení šarže a číslo výrobku. 
V  s o u l a d u  s  n a ř í z e n í m  E U  o 
zdravotnických prostředcích jsou 
uživatelé / pacienti povinni hlásit 
závažné nežádoucí příhody související se 
zdravotnickým prostředkem výrobci a 
příslušnému orgánu země, ve které k nim 
došlo.
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7. Armazenamento

Após a data de expiração, o material 
não deve continuar a ser utilizado. Não 
armazenar acima de 25 °C. Evitar 
exposição direta ao sol. Fechar sempre 
bem o recipiente após a utilização. 
Manter afastado do calor / faíscas / 
chamas abertas / superfícies quentes. 
Não fumar. 

8. Instruções de manuseamento e 
eliminação

Para evitar a libertação de micropartí-
culas de polímeros sintéticos, reduza ao 
máximo as emissões de poeiras. Em 
caso de formação excessiva de poeiras, 
utilize extração com filtro de poeiras 
finas. Não permitir a entrada em 
sistemas de águas residuais. Os pós de 
polímero podem ser eliminados com os 
resíduos domésticos normais. Não 
eliminar os componentes monoméricos 
nos resíduos domésticos nem no 
sistema de esgotos. Eliminá-los de 
acordo com os regulamentos oficiais. No 
e n t a n t o ,  o  p l á s t i c o  t o t a l m e n t e 
polimerizado pode ser eliminado com os 
resíduos domésticos.

9  . Feedback: 

Em caso de feedback sobre o produto, 
por favor indique sempre a designação 
do lote e o número do artigo. De acordo 
com o Regulamento da UE sobre 
Dispositivos médicos, os utilizadores / 
pacientes são obrigados a comunicar 
incidentes graves com um dispositivo 
médico ao fabricante e à autoridade 
competente do país onde ocorreram.

 Instruktioner til brug

Protesebaseplast, korttidshærdende 
v a r m e p o l y m e r i s a t  b a s e r e t  p å 
methylmethacrylat i form af pulver og 
væske. Fri for cadmium, phthalater og 
BPA.

1. Indikation

Ti l  f remsti l l ing af totale over- og 
underkæbeproteser ved injektions- og 
p r e s s e - / s t o p f y l d n i n g s m e t o d e n . 
Klassifikation i henhold til DIN EN ISO 
20795-1 Type 1 Klasse 1 og i henhold til 
Forordning (EU) 2017/745, Bilag VIII, Kapitel 
I I I :  K l a s s e  I I a  f o r  a f t a g e l i g e  o g 
fastsiddende tandproteser. Kun beregnet 
til anvendelse i overensstemmelse med 
det tilsigtede formål af fagligt kvalificeret 
personale (tandteknisk laboratorium / 
tandlægepraksis).

2. Kontraindikation

Patientkontakt med den upolymerisere-
d e  r e s i n  e l l e r  d e n s  i n d i v i d u e l l e 
komponenter er kontraindiceret.  I 
tilfælde af påvist allergi over for en eller 
flere af produktets komponenter, må 
produktet ikke anvendes. Ingen kendte 
interaktioner.

3. Egenskaber

N e m  f o r a r b e j d n i n g ,  m e g e t  g o d 
flydeevne, høj pasningsnøjagtighed og 
garanterede resultater af høj kvalitet, 
f remragende mekaniske værdier , 
a b s o l u t  f a r v e s t a b i l i t e t ,  o p t i m a l 
mucosakompatibilitet på grund af lavt 
r e s t m o n o m e r i n d h o l d ,  t e s t e t  o g 
certificeret biokompatibilitet.

4. Sikkerhedsinstruktioner

Indeholder methylmethacrylat; 1 ,4-
butandioldimethacrylat; dibenzoylper-
oxid. Meget brandfarlig væske og damp. 
Forårsager hudirritation. Kan forårsage 
allergisk hudreaktion. Kan forårsage 
irritation af luftvejene. Giftig for vandle-
vende organismer, med langvarige 
virkninger. Undgå indånding af pulver / 
røg / gas / tåge / damp / aerosol. Bær 
beskyttelseshandsker / beskyttelsestøj / 
øjenbeskyttelse / ansigtsbeskyttelse. VED 
KONTAKT MED HUDEN: Vask med rigeligt 
vand og sæbe. Følg yderligere sikker-
hedsanvisninger i sikkerhedsdatabladet! 
Færdigt produkt: Der kan forekomme 
smagsirritationer eller skader som følge 
af brud på produktet. Kontakt med 
alkohol, kaffe, tobaksrøg eller visse 
lægemidler kan medføre misfarvning.

5. Forarbejdningsinstruktioner  

Forberedelse

R e n g ø r  k o l b e n  o g  t æ n d e r n e 
omhyggeligt ved at skrabe voksrester ud 
og derefter fordampe dem (f.eks. med 
SHERAWAX-EX). Vand gipsmodellen, indtil 
der ikke længere stiger luftbobler op, så 
der ikke presses luft ud af gipsen og ind i 
resinet, og der ikke dannes bobler under 
trykpolymeriseringen og indkøringen 
eller presningen af resinet.
SHERADON k læber  i kke t i l  s tærkt 
t v æ r b u n d n e  s y n t e t i s k e  t æ n d e r . 
Syntetiske tænder skal forbehandles 
( r u h e d )  o g / e l l e r  f o r s y n e s  m e d 
mekaniske retentioner

Isolering

Gipsoverflader fugtes to gange tyndt 
med alginatisolering (f.eks. SHERATEC); 
det første lag må endnu ikke være tørret, 
når det andet lag påføres. Alginat-
isoleringen skal være tør før videre 
behandling med plast for at forhindre 
mulig hvid misfarvning på basisoverfla-
derne.

Blandingsforhold 10 : 4

Anbefalet blandingsforhold: 10 g pulver 
med 4 g væske. Fri dosering er mulig, 
men de fysiske materialeegenskaber 
kan kun garanteres, hvis komponenterne 
afvejes. 

Behandling

A n b r i n g  d e n  p a s s e n d e  v æ s k e  i 
blandebeholderen (fremstillet af PE, PP 
eller silikone), og drys pulveret hurtigt i. I 
tilfælde af fri dosering drysses så meget 
pulver i, som er nødvendigt for at binde 
d e n  t i l s t e d e v æ r e n d e  v æ s k e 
fuldstændigt. Bland derefter grundigt 
med en bred spatel (fremstillet af PE, PP 
eller metal).  Sørg for, at der ikke er nogen 
bobler.

Efter ca. 10 minutters* hævetid begynder 
stampetiden (dejen må ikke længere 
være klistret). Ælt derefter den plastiske 
dej, indtil den er homogen. Dejen skal 
forarbejdes inden for yderligere ca. 30 
minutter* (slutningen af stampetiden).

Presning

Kom plastdejen med overskud i den 
afkølede, lunkne kolbe. Luk kolben 
l a n g s o m t ,  o g  ø g  k o l b e t r y k k e t 
kontinuerligt. Oprethold trykket i 10 
minutter  efter  lukning af  kolben. 
Testpresning er ikke nødvendig på grund 
af dejens gode plastiske konsistens.

Polymerisering

Anbring kolben med klemmen i kogende 
vand (95°C, ca. 3 liter vand pr. kolbe), og 
polymeriser i 20 min* under kogning. 
Læg meget tykke stykker og arbejde 
med et stort tværsnit i kogende vand, 
sluk for varmekilden og vent 15 min. Bring 
d e r e f t e r  v a n d e t  i  k o g  i g e n ,  o g 
polymeriser igen i 10 minutter under 
kogning. Alle andre polymeriseringste-
knikker er naturligvis også mulige med 
denne varme polymer.

Kort information:

- Blandingsforhold: 10 g : 4 g 
- Hævelsesfase: ca. 10 min*
- Forarbejdning og 
   presningfase (stampetid): ca. 30 min*
- Polymerisation ved 95°C: 20 min*

* De angivne tider refererer ti l et 
materiale og en rumtemperatur på 23°C. 
Højere temperaturer forkorter, lavere 
temperaturer forlænger disse tider.

6. Anbefaling efter færdigg�relse

Protesen skal opbevares i vand, indtil den 
inkorporeres .  Som udgangspunkt 
anbefales en 24 timers opbevaring i 
vand for at opnå en yderligere reduktion 
af restmonomerindholdet (0,8 % i 
henhold til DIN EN ISO 20795-1) og 
dermed forhindre mulige smagsirritatio-
ner. 

7. Opbevaring

Materialet bør ikke anvendes efter 
udløbsdatoen. Må ikke opbevares over 
25°C. Undgå direkte sollys. Luk altid 
beholderen tæt efter brug. Holdes væk 
fra varme / gnister / åben ild / varme 
overflader. Der må ikke ryges. 

8. Anvisninger for håndtering og 
bortska�else

For at undgå frigivelse af syntetiske 
polymermikropartik ler skal støve-
missioner reduceres mest muligt. Ved 
kraftig støvdannelse skal der anvendes 
udsugning med et finstøvfilter. Må ikke 
l e d e s  t i l  s p i l d e v a n d s s y s t e m e r . 
Polymerpulvere kan bortskaffes sammen 
med almindeligt husholdningsaffald. 
M o n o m e r k o m p o n e n t e r  m å  i k k e 
bortskaffes i husholdningsaffald eller i 
kloaksystemet. De skal bortskaffes i 
overensstemmelse med de officielle 
bestemmelser. Fuldt polymeriseret plast 
kan dog bortskaffes sammen med 
husholdningsaffald.

9. Feedback

Når du giver feedback på produktet, 
bedes du altid angive batchnavn og 
ar t i ke lnummer .  I  henhold  t i l  EU-
forordningen om medicinsk udstyr er 
brugere/patienter forpl igtet t i l  at 
indberette alvorlige hændelser med 
medicinsk udstyr til producenten og den 
kompetente myndighed i det land, hvor 
de fandt sted.

 Instruktioner för 
 användning

Protesbasmaterial, korttidsvärmehär-
d a n d e  p o l y m e r i s a t  b a s e r a t  p å 
metylmetakrylat i form av pulver och 
vätska. Kadmium-, ftalat- och BPA-fri.

1. Indikationer

För tillverkning av helproteser för över- 
och underkäke med injektions- och 
press-/packningsteknik. Klassificering 
enligt DIN EN ISO 20795-1: Typ 1, Klass 1, och 
enligt förordning (EU) 2017/745, bilaga VIII, 
kapitel III: Klass IIa för avtagbar och fast 
tandersättning. Endast avsedd för 
avsedd användning av kvalificerad 
fackpersonal (dentallaboratorium / 
tandläkarmottagning).


